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Ich finde den Artikel - auch wenn er evtl. übertreibt - unter dem Aspekt interessant, sich selbst
einmal zu hinterfragen, in wie weit Lehrpläne von gewissen Weltanschauungen geprägt sind
und in wie weit man sich da immer vor den Karren spannen lassen soll.
Mir fällt bei unserem kompetenzorientierten LehrplanPLUS bei den vielen guten Seiten, die er
hat, auf, dass selbst die Kleinen sehr viel mehr hinterfragen und durchdiskutieren sollen.
Überall wird reflektiert, kritisiert, geredet, selbst in Kunst, Musik und Sport. Ein Fach einmal zu
machen nur um des Faches willen ist kaum mehr drin, wenn man den Lehrplan genau nehmen
will. Auch im Fach HSU (Sachkunde) wird schon leicht übertrieben vieles auf Umwelt reflektiert.
(Was nicht schlecht ist, aber es ist einfach zu übertrieben in meinen Augen.) In Wasser z.B. hat
man die Wasserversorgung und das Abwasser nicht mehr explizit drin, aber man muss sich jetzt
über das virtuelle Wasser Gedanken machen. Die Lehrpläne sind nicht wertfrei und vertreten
eine gewisse "Ideologie".
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